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Vorwort

Planung ist die gedankliche Vorwegnahme zukünftigen Handelns zur Vorbereitung unterneh-
merischer Entscheidungen, die zur Erreichung der Ziele erforderlich sind. Die landwirtschaft-
liche Produktionsplanung umfasst Entscheidungen über die Kapazitätsaustattung, über das Pro-
duktionsprogramm und über den Produktionsprozess. 

Das KTBL-Standardwerk Datensammlung „Betriebsplanung Landwirtschaft 2012/13“ dient 
nun schon in der 23. Auflage als Datenquelle, in der alle benötigten Informationen sowohl für 
die Ausstattungsplanung als auch für die Programm- und Prozessplanung in kurzer Zeit zu 
finden sind.

Die kompakte Darstellung der Kennzahlen zu Arbeitswirtschaft und Ökonomie für den 
direkten Vergleich von Verfahrensvarianten wird konsequent fortgeführt. Das Kapitel über die 
methodischen Grundlagen der Planungsrechnung auf verschiedenen Planungsebenen zeigt 
anhand von Beispielen, wie die Informationen der Datensammlung zur Beantwortung konkreter 
betriebswirtschaftlicher und produktionstechnischer Fragen genutzt werden können. 

Die gedruckte Ausgabe wird auch diesmal durch eine Online-Anwendung zur Pflanzenpro-
duktion und Tierhaltung ergänzt. Dies bietet uns die Möglichkeit, Ergebnisse für eine große 
Variationsbreite der Technik und der Verfahren anzubieten, ohne den Umfang des Buches zu 
sprengen. 

Grundlage für die KTBL-Planungsdaten sind die in der Praxis, in Forschungs- und Ver-
suchseinrichtungen, bei Experten und Herstellern erhobenen Daten. Die Datenerhebung wäre 
ohne das von Bund und Ländern geförderte Arbeitsprogramm „Kalkulationsunterlagen“ nicht 
denkbar. Die hieraus finanzierten Projekte ermöglichen es uns, die Datengrundlage aktuell zu 
halten und neueste Entwicklungen aufzugreifen. Wir danken dem Bund und den Ländern für 
diese Unterstützung. 

Unser Dank gilt ganz besonders den ehrenamtlich mitarbeitenden Experten aus den KTBL-
Gremien. Sie arbeiten nicht nur an den KTBL-Ergebnissen mit, sondern stellen auch deren 
Qualität sicher. Auch den Autoren und Mitarbeitern aus den Forschungs- und Versuchseinrich-
tungen und Partnerorganisationen, die die Zusammenstellung der Daten unterstützt haben, und 
nicht zuletzt den Kollegen in der KTBL-Geschäftsstelle sei an dieser Stelle für ihre Mitwirkung 
gedankt.

Wir wünschen, dass unsere langjährigen Kunden dieses Werk weiterhin schätzen und sich 
viele neue Kunden vom Nutzen des Informationsangebots im gedruckten Werk und den Online-
Anwendungen überzeugen lassen. Nicht zuletzt freuen wir uns über Hinweise und Anregungen, 
die zu einer weiteren Verbesserung beitragen.

Kuratorium für Technik und Bauwesen 
in der Landwirtschaft e. V. (KTBL)

Dr. Heinrich de Baey-Ernsten 
Hauptgeschäftsführer

Online-Anwendung siehe Seite 824
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I 	 Einführung

1 	 Einleitung

Mit der Datensammlung Betriebsplanung Landwirtschaft liefert das KTBL Grundlagen für Pla-
nungsrechnungen und betriebswirtschaftliche Bewertungen. Die Informationen dienen Land-
wirten, Gutachtern und Sachverständigen, Ausbildern und Auszubildenden, Beratern und Ent-
scheidungsträgern in Politik und der vor- und nachgelagerten Wirtschaft.

Die Datensammlung wird alle zwei Jahre fortgeschrieben. Technische Neuerungen und aktu-
elle Entwicklungen an den Produkt- und Faktormärkten sind in den Planungsdaten abgebildet. 

Die Datenerhebung in den Bereichen Maschinen, Anlagen, Gebäude, Arbeitszeitbedarf und 
Verfahren erfolgt durch finanzielle Unterstützung des von Bund und Ländern geförderten KTBL-
Arbeitsprogramms „Kalkulationsunterlagen“. Im Rahmen dieses Programms werden die Daten 
erhoben, die in der KTBL-Geschäftsstelle zu Informationen aufbereitet werden. Die Informatio-
nen werden in den Standardwerken wie der KTBL-Datensammlung Betriebsplanung Landwirt-
schaft und in weiteren Spezialdatensammlungen veröffentlicht.

Die vorliegende Datensammlung wird wieder durch eine Online-Anwendung ergänzt. Für 
eine Vielzahl von Produktionsverfahren des Pflanzenbaus und der Tierhaltung werden auch 
dort Planungsdaten zu Leistungen und Direktkosten, zur Arbeitserledigung, ökonomische 
Erfolgsgrößen und Stückkosten ausgewiesen. 

Im Pflanzenbau werden in Abhängigkeit von der Wirtschaftsart, dem Anbausystem, der 
Schlaggröße, der Bodenart, dem Ertragsniveau, der Mechanisierung und der Hof-Feld-Ent-
fernung die Produktionsverfahren ausgewählt. Ergänzend zu den Kenndaten der Leistungs-
Kostenrechnung werden die einzelnen Arbeitsverfahren und die Kosten für die eingesetzten 
Betriebsmittel ausgewiesen.

In der Tierhaltung können verschiedene Produktionsverfahren ausgewählt werden, und 
zwar für mehrere Tierarten, Produktionsrichtungen und Haltungsverfahren in verschiedenen 
Bestandsgrößen und Leistungsniveaus.

Der Zugang zur Online-Anwendung der Datensammlung erfolgt unter www.ktbl.de über 
den Code, der auf der letzten Seite des Buches abgedruckt ist. Das Internetangebot des KTBL 
umfasst eine Reihe weiterer, teilweise kostenpflichtiger Online-Anwendungen, die Daten und 
Informationen für verschiedene Planungs- und Kalkulationsanlässe bieten, die im Folgenden 
beschrieben werden.

Einleitung

KTBL-Datensammlung Betriebsplanung Landwirtschaft 2012/13 11



Maschinenart 
Maschinentyp

Anschaf-
fungspreis

Nutzungspotenzial Fixe Kosten Variable Kosten Betriebs- 
stoffeZeit Leistung gesamt Abschreib. gesamt Reparatur

Maschinengröße € a ha €/a €/ha

Grasnachsämaschine 

Arbeitsbreite, 
Behältervolumen

2,5 m, 400 l 13.500 10  2 500 1.620 1.350 2,35 2,35
3,0 m, 600 l 16.500 10  3 000 1.980 1.650 2,35 2,35

Einzelkornsämaschine

Fruchtart, Reihenzahl, 
Arbeitsbreite

Zuckerrüben, 6-reihig, 3,0 m 15.500 8 750 2.248 1.938 9,00 9,00
Zuckerrüben, 8-reihig, 4,0 m 22.500 8 750 3.263 2.813 9,00 9,00
Zuckerrüben, 12-reihig, 6,0 m 34.500 8  1 500 5.003 4.313 9,00 9,00
Zuckerrüben, 18-reihig, 9,0 m 46.000 8  2 250 6.670 5.750 9,00 9,00
Zuckerrüben, 24-reihig, 12,0 m 55.000 8  3 000 7.975 6.875 9,00 9,00
Mais, 4-reihig, 3,0 m 15.500 8   750 2.248 1.938 8,00 8,00
Mais, 6-reihig, 4,5 m 26.500 8  1 100 3.843 3.313 8,00 8,00
Mais, 8-reihig, 6,0 m 37.500 8  1 500 5.438 4.688 8,00 8,00
Mais, 12-reihig, 9,0 m 58.000 8  2 800 8.410 7.250 8,00 8,00
Mais, 16-reihig, 12,0 m 61.000 8  3 750 8.845 7.625 8,00 8,00

Kartoffellegemaschine,
angebaut

Handeinlage (H), 
vorgekeimte Kartoffeln (V), 
Reihenzahl

H, 4-reihig 4.600 12 500 475 383 4,00 4,00
V, 2-reihig 18.000 10 800 2.160 1.800 13,00 13,00
V, 4-reihig 25.500 10  1 200 3.060 2.550 13,00 13,00

Beetformer

Anzahl Beete

2 6.400 10  1 500 768 640 2,00 2,00

Maschinenart 
Maschinentyp

Anschaf-
fungspreis

Nutzungspotenzial Fixe Kosten Variable Kosten Betriebs- 
stoffeZeit Leistung gesamt Abschreib. gesamt Reparatur

Maschinengröße € a ha €/a €/ha
2.12 Bestellung

Sämaschine, 
mechanisch, angebaut

Arbeitsbreite, 
Behältervolumen

2,0 m, 200 l 4.000 14  1 500 366 286 2,50 2,50
2,5 m, 400 l 8.700 14  1 900 795 621 2,50 2,50
3,0 m, 550 l 10.000 14  2 250 914 714 2,50 2,50
4,0 m, 850 l 14.500 14  3 000 1.326 1.036 2,50 2,50

Sämaschine, 
pneumatisch

Arbeitsbreite, Behälter-
volumen, Anbringung

3,0 m, 850 l, angebaut 16.500 12  2 250 1.705 1.375 3,00 3,00
4,0 m, 1 000 l, angebaut 20.500 12  3 000 2.118 1.708 3,00 3,00
4.5 m, 1 200 l, angebaut 22.500 12  3 400 2.325 1.875 3,00 3,00
6,0 m, 1 800 l, angebaut 36.500 12  4 500 3.772 3.042 3,00 3,00
6,0 m, 4 000 l, aufgesattelt 82.000 12  4 500 8.473 6.833 3,00 3,00
8,0 m, 4 500 l, aufgesattelt 87.000 12  6 000 8.990 7.250 3,00 3,00
9,0 m, 5 000 l, aufgesattelt 92.000 12  7 000 9.507 7.667 3,00 3,00
12,0 m, 5 000 l, aufgesattelt 102.000 12  8 000 10.540 8.500 3,00 3,00

Direktsämaschine

Arbeitsbreite, 
Behältervolumen

3,0 m, 1 800 l 46.000 10  3 000 5.520 4.600 12,00 12,00
4,0 m, 2 250 l 58.000 10  4 000 6.960 5.800 12,00 12,00
6,0 m, 3 500 l 78.000 10  6 000 9.360 7.800 12,00 12,00
9,0 m, 4 500 l 89.000 10  9 000 10.680 8.900 12,00 12,00
12,0 m, 5 500 l 128.000 10  12 000 15.360 12.800 12,00 12,00

II Maschinen und anlagen Bestellung
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4.2	 Winterweizen - Brotweizen, Anbausystem: Wendend

Produktionsverfahren für Mechanisierungsvariante 67 kW auf ebenem 2-ha-Schlag mit mittlerem 
Bodenbearbeitungswiderstand und 2 km Feld-Hof-Entfernung

H
äu

fig
-

ke
it

Ze
itr

au
m

Arbeitsgang Menge 
je ha

Arbeits-
zeit

Diesel Maschinenkosten

fix variabel
h/ha l/ha €/ha

0,2 SEP1
BP

Bodenprobe:  
Entnahme von Hand; Fahrten mit Pick-up 0,04 0,03 0,20 0,05

1 SEP1
BLA

Mineraldünger ausbringen, loser Dünger: 
Düngerförderschnecke 0,02 0,01 0,09 0,04

FA Anbauschleuderstreuer, 0,8 m³; 45 kW 0,24 0,84 1,99 2,26
PK-Dünger (18 % P2O5, 10 % K2O), lose 400 kg

1 SEP2
FA

Pflügen mit Drehpflug:  
4 Schare, 1,4 m, angebaut; 67 kW 1,89 22,85 20,92 45,25

1 OKT1
FA

Eggen mit Saatbettkombination:  
4 m; 67 kW

0,58 5,73 8,18 13,01

1 OKT2
FA

Säen mit Sämaschine:  
3 m; 45 kW 180 kg 0,81 4,75 9,23 11,34
Z-Saatgut 120 kg
Nachbau-Saatgut 60 kg

1 OKT2
FA

Unkrautbonitur:  
Visuelle Bonitur; Fahrten mit Pick-up 0,16 0,27 1,61 0,42

1 OKT2
FA

Pflanzenschutzmaßnahme:  
Anbaupflanzenschutzspritze, 15 m, 1 000 l; 
45 kW 0,28 1,01 4,24 3,01
Wasser 300 l
Herbizid, Intensitätsstufe 2   

1 FEB2
FA

Bestandesbonitur:  
Visuelle Bonitur; Fahrten mit Pick-up 0,13 0,12 0,91 0,22

1 FEB2
BLA

Mineraldünger ausbringen, loser Dünger:  
Düngerförderschnecke 0,02 0,01 0,07 0,04

FA Anbauschleuderstreuer, 0,8 m³; 45 kW 0,22 0,80 1,71 2,07
Kalkammonsalpeter (27 % N), lose 320 kg

1 MRZ2
FA

Bestandesbonitur:  
Visuelle Bonitur; Fahrten mit Pick-up 0,13 0,12 0,91 0,22

1 APR1
BLA

Mineraldünger ausbringen, loser Dünger:  
Düngerförderschnecke 0,01 0,01 0,04 0,03

FA Anbauschleuderstreuer, 0,8 m³; 45 kW 0,17 0,71 1,14 1,68
Kalkammonsalpeter (27 % N), lose 160 kg

1 APR1
FA

Pflanzenschutzmaßnahme:  
Anbaupflanzenschutzspritze, 15 m, 1 000 l; 
45 kW 0,28 1,01 4,24 3,01
Wasser 300 l
Wachstumsregler, Intensitätsstufe 2   

Fortsetzung nächste Seite

Verfahrensübersicht Winterweizen - Brotweizen

Arbeitsgang

H
äu

fig
ke

it

Ze
itr

au
m

Anbausystem

w
en

de
nd

ni
ch

t 
w

en
de

nd

Di
re

kt
sa

at

ök
ol

og
is

ch

Bodenprobe 0,2 SEP1

Gülle ausbringen 1 SEP1

Grunddüngung mit Mineraldünger 1 SEP1

Pflügen 1 SEP2

Tiefgrubbern 1 SEP2

Eggen mit Saatbettkombination 1 OKT1

Herbizidmaßnahme 1 OKT1

Säen mit Sämaschine 1 OKT2

Säen mit Direktsämaschine 1 OKT2

Säen mit Kreiseleggensäkombination 1 OKT2

Unkrautbonitur 1 OKT2

Herbizidmaßnahme 1 OKT2

Striegeln 1 OKT2

Bestandesbonitur 1 FEB2

Stickstoffdüngung 1 FEB2

Striegeln 1 MRZ1

Gülle ausbringen 1 MRZ1

Bestandesbonitur 1 MRZ2

Stickstoffdüngung 1 APR1

Halmverkürzeranwendung 1 APR1

Fungizidmaßnahme 1 APR2

Bestandesbonitur 1 MAI1

Stickstoffdüngung 1 JUN1

Fungizidmaßnahme 1 JUN1

Mähdrusch von Winterweizen 1 AUG1

Korntransport 1 AUG1

Lagerung und Trocknung 1 AUG1

Kalk streuen 0,33 AUG2

1. Stoppelbearbeitung, flach 1 AUG2

2. Stoppelbearbeitung, tief 1 SEP2
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Leistungen und Direktkosten

Leistungs-/Kostenart Einheit Menge  
Einheit/ha

Preis 
€/Einheit

Betrag  
€/ha

Winterweizen, Backware t 7,89 148,00 1.167,72
NEL  7,49 MJ/kg FM GJ 59,1   
ME  11,77 MJ/kg FM GJ 92,87
Summe Leistungen 1.167,72
Z-Saatgut kg 120 0,50 60,00
Nachbau-Saatgut kg 60 0,28 16,80
Nachbaugebühr t 0,06 39,68 2,38
KAS kg 640 0,31 198,40
PK 18–10 kg 400 0,27 108,00
Kalk t 1 56,00 56,00
Herbizide pauschal   45,00
Fungizide pauschal   74,00
Insektizide pauschal   13,00
Wachstumsregler pauschal   2,00
Wasser (Pflanzenschutz) m³ 1,2 2,50 3,00
Hagelversicherung 1.000 € 1,17 8,58 10,04
Zinskosten (3 Monate) €/a 147,16 0,04 5,89
Summe Direktkosten  594,51

Direktkostenfreie Leistung  573,21

Arbeitserledigung 

Mechanisierung 67 kW 102 kW 200 kW
Schlaggröße [ha] 1 2 5 20 1 2 5 20 1 2 5 20
Hof-Feld-Entfernung 2 km
Arbeitszeitbedarf 
Fest-AK

[AKh/
ha] 12,0 10,2 8,9 8,3 10,5 8,4 6,9 6,2 11,6 8,3 6,0 4,6

Variable MK1) [€/ha] 217 198 185 178 218 194 177 168 253 209 179 162
Fixe MK1) [€/ha] 264 238 219 209 308 271 245 229 390 321 275 248
Fixe Lohnkosten [€/ha] 180 152 133 124 157 126 104 93 174 124 89 70
Dieselbedarf [l/ha] 89 82 77 74 92 82 75 71 114 94 81 72
Hof-Feld-Entfernung 5 km
Arbeitszeitbedarf 
Fest-AK

[AKh/
ha] 12,9 10,9 9,6 9,0 11,5 9,1 7,5 6,7 13,7 9,4 6,5 4,9

Variable MK1) [€/ha] 226 206 192 185 231 203 184 174 287 228 188 167
Fixe MK1) [€/ha] 272 245 225 214 320 279 252 235 417 336 284 253
Fixe Lohnkosten [€/ha] 194 164 144 134 172 137 112 101 206 140 97 74
Dieselbedarf [l/ha] 93 86 80 77 98 87 78 74 134 105 86 75
1) MK = Maschinenkosten.

H
äu

fig
-

ke
it

Ze
itr

au
m

Arbeitsgang Menge 
je ha

Arbeits-
zeit

Diesel Maschinenkosten

fix variabel
h/ha l/ha €/ha

1 APR2
FA

Pflanzenschutzmaßnahme:  
Anbaupflanzenschutzspritze, 15 m, 1 000 l; 
45 kW 0,28 1,01 4,24 3,01
Wasser 300 l
Fungizid, Intensitätsstufe 2   

1 MAI1
FA

Bestandesbonitur:  
Visuelle Bonitur; Fahrten mit Pick-up 0,13 0,12 0,91 0,22

1 JUN1
BLA

Mineraldünger ausbringen, loser Dünger:  
Düngerförderschnecke 0,01 0,01 0,04 0,03

FA Anbauschleuderstreuer, 0,8 m³; 45 kW 0,17 0,71 1,14 1,68
Kalkammonsalpeter (27 % N), lose 160 kg

1 JUN1

FA
Pflanzenschutzmaßnahme:  
Anbaupflanzenschutzspritze, 15 m, 1 000 l; 
45 kW 0,28 1,01 4,24 3,01
Wasser 300 l
Fungizid, Intensitätsstufe 2   
Insektizid, Intensitätsstufe 2   

1 AUG1
FA

Mähdrusch:  
Mähdrescher, 7 000 l, 150 kW; Schneidwerk, 
4,5 m 1,19 22,55 76,35 38,80
Winterweizen, Backware 8 t

1 AUG1
TR

Korntransport:  
Dreiseitenkippanhänger, 14 t; 45 kW 8 t 0,23 0,81 5,38 3,62

1 AUG1
TL

Lagern und Trocknen:  
Lagerraum 2 650 m³; Annahmeleistung 40 t/h 0,97 69,71 24,10

0,33 AUG2
BLA

Kalk ab Feld streuen:  
Frontlader, 1 300 daN; Mineraldüngerschaufel, 
0,55 m³; 45 kW 0,05 0,26 0,34 0,57

FA Anhängeschleuderstreuer, 4 m³; 67 kW 0,10 0,84 4,04 1,85
Kohlensaurer Kalk 3 t

1 AUG2
FA

Stoppelbearbeitung, flach, schräg (30°):  
Schwergrubber, 2,5 m; 67 kW 0,85 7,63 7,80 17,53

1 SEP2
FA

Stoppelbearbeitung, tief, schräg (30°):  
Schwergrubber, 2,5 m; 67 kW 0,92 9,18 8,27 19,42
Zinskosten variable Maschinenkosten 1,96
Summe 10,16 82,40 237,94 198,45
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Leistungen, Kosten, Erfolgsgrößen

Mechanisierung 67 kW 102 kW 200 kW
Schlaggröße [ha] 1 2 5 20 1 2 5 20 1 2 5 20
Leistung [€/ha] 1.167,72
Hof-Feld-Entfernung 2 km
Variable Kosten [€/ha] 811 793 780 772 812 789 771 763 847 804 774 756
Deckungsbeitrag [€/ha] 357 375 388 396 355 379 396 405 320 364 394 411
AEK1) fix [€/ha] 444 390 352 333 465 397 349 322 564 445 364 318
DAKfL2) [€/ha] -88 -16 36 63 -109 -18 47 83 -244 -81 30 94

Deckungsbeitrag [€/
AKh] 29,63 36,89 43,69 47,94 34,00 44,99 57,11 65,24 27,64 44,01 66,20 88,63

DAKfL2) [€/AKh] -7,31 -1,54 4,02 7,61 -10,47 -2,19 6,81 13,36 -21,01 -9,80 4,98 20,18
Hof-Feld-Entfernung 5 km
Variable Kosten [€/ha] 820 801 787 779 825 798 778 769 882 822 783 761
Deckungsbeitrag [€/ha] 348 367 381 389 342 370 390 399 286 346 385 406
AEK1) fix [€/ha] 466 409 369 348 492 416 364 336 623 476 381 327
DAKfL2) [€/ha] -118 -42 12 40 -149 -46 26 63 -337 -131 4 80

Deckungsbeitrag [€/
AKh] 26,92 33,64 39,74 43,43 29,90 40,56 52,15 59,41 20,85 36,92 59,41 82,79

DAKfL2) [€/AKh] -9,15 -3,82 1,26 4,52 -13,05 -5,03 3,41 9,44 -24,55 -13,97 0,58 16,26
1) AEK = Arbeitserledigungskosten. 2) DAKfL = Direkt- und arbeitserledigungskostenfreie Leistung. 

Stückkosten

Mechanisierung 67 kW 102 kW 200 kW
Schlaggröße [ha] 1 2 5 20 1 2 5 20 1 2 5 20

Direktkosten
[€/t] 75,35
[€/GJ NEL] 10,06
[€/GJ ME] 6,40

Hof-Feld-Entfernung 2 km

Variable  
Kosten

[€/t] 98,86 97,85 97,72 96,70 98,10 95,82
[€/GJ NEL] 13,72 13,42 13,20 13,06 13,74 13,35 13,05 12,91 14,33 13,60 13,10 12,79
[€/GJ ME] 8,73 8,54 8,40 8,31 8,74 8,50 8,30 8,22 9,12 8,66 8,33 8,14

Direkt- und  
Arbeitserledi- 
gungskosten

[€/t] 136,07
[€/GJ NEL] 21,24 20,02 19,16 18,69 21,60 20,07 18,95 18,36 23,87 21,13 19,26 18,17
[€/GJ ME] 13,52 12,74 12,19 11,90 13,75 12,77 12,06 11,68 15,19 13,45 12,26 11,56

Hof-Feld-Entfernung 5 km

Variable 
Kosten

[€/t] 99,75 98,73 98,61 97,47 99,24 96,45
[€/GJ NEL] 13,87 13,55 13,32 13,18 13,96 13,50 13,16 13,01 14,92 13,91 13,25 12,88
[€/GJ ME] 8,83 8,62 8,47 8,39 8,88 8,59 8,38 8,28 9,50 8,85 8,43 8,19

Direkt- und 
Arbeitserledi-
gungskosten

[€/t] 137,85
[€/GJ NEL] 21,75 20,47 19,55 19,07 22,28 20,54 19,32 18,69 25,46 21,97 19,70 18,40
[€/GJ ME] 13,84 13,03 12,44 12,14 14,18 13,07 12,30 11,90 16,20 13,98 12,54 11,71


